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Teilzonenplan Mösli-
weg rechtskräftig

Vom Dezember 2008 bis Febru-
ar 2009 wurden die öffentliche
Auflage und das fakultative Re-
ferendumsverfahren für den
Teilzonenplan Mösliweg durch-
geführt. Damit wird die Fläche
zwischen der Salzwiesstrasse
und dem Funkenbüelquartier
der Wohnzone zugeteilt. Da
keine Rechtsmittel gegen den
Teilzonenplan ergriffen wur-
den, konnte der Erlass dem
Kanton zur Genehmigung ein-
gereicht werden. Das Baude-
partement hat den Teilzonen-
plan am 3. März 2009 geneh-
migt, sodass die Einzonung
nun rechtskräftig ist.
Im April 2009 wird der beste-
hende Humushügel entfernt.
An der nördlichen Grund-
stücksgrenze wird mit dem Bau
der Schmutz- und Meteorwas-
serkanalisation begonnen. Die
Arbeiten für die Verbreiterung
der Salzwiesstrasse sowie den
Einbau von Werkleitungen wer-
den etwa im Mai 2009 gestartet.

Ende der 
Bilderausstellung

Noch bis Ende März 2009 sind
die Bilder von Margrit Leut-
hardt in den Gängen des
Gemeindehauses an der Post-
strasse 12 in Jonschwil ausge-
stellt. Nutzen Sie also diese
letzten Tage um die Bilder zu
betrachten und kommen Sie
vorbei.

Weitere Einsendungen
Eine lebensWerte Gemeinde
heisst für mich: In der Span-
nung zwischen Individualität
und Gemeinsamkeit gültige
Werte und Normen zu suchen
und umzusetzen.

Infos aus 
Gemeinderat/

Kommissionen
•

Bürgerversammlungen
•

Gemeindeverwaltung
•

Schulgemeinde
Jonschwil-Schwarzenbach

•
Kirchgemeinden

•
Infos aus kantonalen

Ämtern
•

Aus den
Vereinen/Parteien

•
Diverse Meldungen

•

Jonschwil
Schwarzenbach
Bettenau
Oberrindal
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Infos aus Gemeinderat/Kommissionen

Das Jahrbuch der
Gemeinde Jonschwil

Wettbewerb zum Amtsbericht 2008

Fragen

Welcher junge Hackbrettspieler trat an der Nationalfeier
2008 auf?

Welcher Gemeindesteuerfuss wird der Bürgerversammlung
für das Jahr 2009 beantragt?

Welche Fussballnation wurde den Oberstufenschülern
anlässlich des Projektes „Euroschools» vorgestellt?

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Teilnahmeberechtigt sind nur Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Jonschwil. Angestellte der Schulge-
meinde und der politischen Gemeinde sind von einer Teil-
nahme ausgeschlossen. Die Gewinner werden schriftlich
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bis 31. März 2009 senden an: Gemeinderatskanzlei Jonsch-
wil, Poststrasse 12, 9243 Jonschwil

Über Werte wird in letzter Zeit
viel geschrieben, das ist auch
gut so. Aber gemeinsame
Werte zu leben fordert viel
mehr als grosse Worte. Viel-
leicht gelingt es uns im Klei-
nen die Welt etwas mensch-
licher zu machen.
Peter Leuzinger, Diakon
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Dorfkorporation Jonschwil

Montag, 23. März 2009, 20.00 Uhr,
Pfarreiheim, Jonschwil
Traktanden:
1. Jahresrechnung 2008, Bericht,

Antrag 1 der Geschäftsprüfungs-
kommission

2. Budget 2009, Bericht, Antrag 2 der
Geschäftsprüfungskommission

3. Gutachten und Anträge
4. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und zusätz-
liche Exemplare der Jahresrechnung
können beim Aktuar Daniel Storchen-
egger, Gräsau, Jonschwil, Tel. 071 923
62 81, bezogen werden.

Dorfkorporation Schwarzenbach

Montag, 23. März 2009, 20.00 Uhr,
Mehrzweckhalle Schulhaus, Schwar-
zenbach
Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung 2008

mit Bericht und Anträgen der
Geschäftsprüfungskommission

2. Vorlage der Budgets 2009
3. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise können bei
der Dorfkorporation Schwarzenbach,
Tel. 071 923 87 07, angefordert werden.

Katholische Kirchgemeinde 
Jonschwil

Sonntag, 29. März 2009, 10.45 Uhr,
Pfarreiheim, Jonschwil
Traktanden:
1. Vorlage der Jahresrechnung 2008

mit Bericht und Anträgen der
Geschäftsprüfungskommission 

2. Vorlage des Voranschlages und des
Steuerplans 2009

3. Allgemeine Umfrage

Möchten Sie wissen wie Ihre Steuer-
gelder eingesetzt werden und wie wir
beabsichtigen sie im 2009 einzuset-
zen? Wollen Sie aktiv am Geschehen
der Kirchgemeinde teilhaben? So neh-
men Sie Ihre Rechte und Pflichten
wahr und nehmen an der Kirchge-
meindeversammlung teil, danke.

Fehlende Stimmausweise und zusätz-
liche Exemplare der Jahresrechnung
können beim Pfarreisekretariat, Tel.
071 923 42 23, bezogen werden.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Oberuzwil-Jonschwil

Sonntag, 29. März 2009, 10.45 Uhr,
Evang. Kirchgemeindehaus, Oberuz-
wil
Traktanden:
1. Amtsbericht und Jahresrechnung

2008
Bericht der Geschäftsprüfungs-
kommission

2. Budget und Steuerplan 2009
3. Ersatzwahlen

Kirchenvorsteherschaft
4. Allgemeine Umfrage

Amtsrechnungen und fehlende Stimm-
ausweise können beim Kirchgemeinde-
sekretariat, Wilerstrasse 20, 9242 Ober-
uzwil, Tel. 071 951 53 71, bezogen wer-
den.

Schulgemeinde 
Jonschwil-Schwarzenbach 

Dienstag, 24. März 2009, 19.30 Uhr, Aula
1. Stock, Oberstufenzentrum Degenau,
Jonschwil

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2008
2. Bericht und Antrag 1 der

Geschäftsprüfungskommission
3. Gutachten und Antrag

Heizungssanierung Schulanlagen
Jonschwil

4. Voranschlag 2009 und Antrag 2 der
Geschäftsprüfungskommission

5. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und zusätz-
liche Exemplare der Amtsberichtes
können beim Schulsekretariat, Ober-
stufenzentrum, Steigstrasse, Jon-
schwil, Tel. 071 929 40 10, angefordert
bzw. bezogen werden.

Politische Gemeinde Jonschwil   

Dienstag, 24. März 2009, Aula 1.
Stock, Oberstufenzentrum Degenau,
im Anschluss an die Bürgerversamm-
lung der Schulgemeinde Jonschwil-
Schwarzenbach
Traktanden:
1. Jahresrechnung 2008, Bericht,

Antrag 1 der Geschäftsprüfungs-
kommission

2. Gutachten und Antrag betreffend
Regenwasserbecken Salen

3. Voranschlag und Steuerplan für das
Jahr 2009, Antrag 2 der Geschäfts-
prüfungskommission

4. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und zusätz-
liche Exemplare des Amtsberichtes
können während den Bürozeiten bei
der Gemeinderatskanzlei, Poststrasse
12, Jonschwil, Tel. 071 929 59 24, ange-
fordert bzw. bezogen werden.

Für die Teilnahme an den Bürgerver-
sammlungen gelten die zugestellten
Stimmausweise.Wer ohne Stimmaus-
weis erscheint, ist nicht stimmbe-
rechtigt und muss den Platz für Gäste
einnehmen. Allfällige Anträge an die
Versammlungen sind den Versamm-
lungsleitern schriftlich abzugeben.
Zu Beginn der Bürgerversammlung
der Schulgemeinde wird der Frauen-
chor Schwarzenbach auftreten.

Der Schulrat und der Gemeinderat
freuen sich auf eine zahlreiche und
rege Teilnahme und heissen Sie alle
herzlich willkommen.

DIE BÜRGERVERSAMMLUNGEN IM ÜBERBLICK

GEMEINDEVERWALTUNG

Abfallbeseitigung
Altpapiersammlung in Jonschwil

Dienstag, 24. März 2009
Bitte beachten: Das Altpapier muss bis
8.00 Uhr dort bereitgestellt werden, wo
auch der Kehrichtsack deponiert wird.
Altpapier, das beim Hauseingang gela-
gert ist, wird nicht mehr mitgenommen!
Wir bitten Sie, das Altpapier gebündelt
erst am Morgen des Sammeltages an der
Strasse bereitzustellen.
Falls es für Sie einfacher ist, können Sie
am Nachmittag Ihr Altpapier/Karton
auch mit dem Auto zum Schulhausplatz
fahren. Ab 13.30 bis 15.00 Uhr nehmen
wir Ihr Sammelgut gerne entgegen und
helfen Ihnen beim Ausladen.

Altpapiersammlung 
in Schwarzenbach

Donnerstag, 26. März 2009
Bitte beachten: Das Altpapier muss bis
8.00 Uhr dort bereitgestellt werden, wo
auch der Kehrichtsack deponiert wird.
Altpapier, das beim Hauseingang gela-
gert ist, wird nicht mehr mitgenommen!
Wir holen das Altpapier und Karton bei
Privathaushalten. Kleinbetriebe und Fir-
men müssen ihre Altstoffe direkt bei der
Firma Schiess AG in Niederuzwil entsor-
gen.
Falls es für Sie einfacher ist, können Sie
Ihr Altpapier/Karton am Vormittag auch
mit dem Auto zum Schulhausplatz fah-
ren.



20. März 2009 Nr. 6/2009

Von 8.00 bis 10.00 Uhr nehmen wir Ihr
Sammelgut gerne entgegen und helfen
Ihnen beim Ausladen.
Schülerinnen & Schüler der Primarschule
Schwarzenbach

Wir dürfen nur Folgendes sammeln:
- Papier in kindgerechten Bündeln

(höchstens 20 cm hoch)
(kleinere Bündel können wir beson-
ders gut tragen, danke!)

- gut verschnürte Bündel
- Karton separat gebündelt

Nicht mitnehmen dürfen wir:
- Papier und Karton in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Tragtaschen oder Schach-
teln

Ebenfalls nicht mitgeben können Sie:
Haushaltpapier (Butter, Wurst, Käse,
Fleisch etc.); kleine Papierstückchen,
Haushaltrollenpapier, Papiertaschentü-
cher, Windeln, Milch-, Rahm-, Joghurt-
und Getränkepackungen, Geschenk- und
Blumenpapier, Fenstercouverts, Etiket-
ten, Plastikabfälle, Papierservietten, Ziga-
rettenschachteln, Kaffee- und Kakaosä-
cke, Filtertüten, Hülsen, Eierkartons,
Kohlepapier, Styropor, Tiefkühlverpa-
ckungen, Büroabfälle, Ordner mit Alumi-
nium oder kunststoffbeschichtete Kar-
tons wie z.B. Waschmittelkartons

Grünabfuhr

Für Info’s sind zuständig:
Gämperli Josef, Tel. 071 951 12 66
Thalmann Othmar, Tel. 071 951 67 45
Brandes Notker, Tel. 071 923 10 68

- Mitgenommen werden einzig kompos-
tierbare Gartenabfälle. Nahrungsmittel-
reste sind ausgeschlossen.

- Grünabfuhren werden ab April bis
November im vierzehntägigen Intervall
angeboten.

- Grünabfuhrtag ist der Mittwoch, 1.
April 2009, 15./29. April 2009

- Bereitstellung ab 7.30 Uhr in 60 lt. Kehr-
richtsäcken oder gebündelt

- Kehrichtsäcke mit entsprechender
Grüngut-Gebührenmarke versehen

- Sträucher mit entsprechender Grüngut-
Gebührenschnur gebunden, Bündel
max. 150 cm lang

- Gebührenmarken und gebührenpflich-
tige Schnüre können im Volg Jonschwil
oder im Spar Schwarzenbach bezogen
werden

- Grössere Mengen werden auch nach
individueller Vereinbarung abgeführt.
Auf Wunsch wird ein Verladefahrzeug
bereitgestellt.

Kosten:
- Gebührenmarke für 60 lt. 

Kehrichtsack: Fr. 3.00
- Gebührenschnur 120 cm lang: Fr. 3.00
- Grössere Mengen nach individueller

Vereinbarung

Deutschkurs für Auslän-
derinnen und Ausländer

Die Sprache ist die Grundlage für ein
gutes Zusammenleben. In Jonschwil wird
deshalb seit längerer Zeit ein Deutsch-
kurs für fremdsprachige Personen ange-
boten. Das Angebot fördert die Integra-
tion und trägt zu einer besseren Verstän-
digung bei. Dieser Deutschkurs wird nun
im Jahr 2009 durch einen  Integrations-
kredit des Bundes mit gut Fr. 1'000 unter-
stützt.

Kursinhalt:
Im Deutschkurs werden verschiedenste
Situationen aus dem Alltag besprochen
und geübt wie beispielsweise: einen Ter-
min vereinbaren, einen Arzt selbständig
aufsuchen oder an einem Elterngespräch
in der Schule teilnehmen. Hierfür wird
mit einem speziellen Lehrmittel gearbei-
tet. Aber nicht nur die Sprache spielt im
Kurs eine Rolle, auch das Schweizer
Brauchtum wird vermittelt.

Kurszeiten:
Jeweils montags, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr,
Oberstufenzentrum Degenau, Jonschwil.
Die Kursleiterin Uschi Locher gibt unter
Tel. 071 923 01 67 gerne weitere Auskünf-
te.

Rückblick 
auf den Winter 2008/09

Nach dem astronomischen Kalender
beginnt am heutigen Freitag, 20. März
2009 der Frühling. Die Natur erwacht
langsam und der Schnee verschwindet.
Auch wenn es in den kommenden
Wochen vielleicht noch einzelne Schnee-
fälle geben kann, so möchte das Gemein-
debauamt doch jetzt schon einen kleinen
Rückblick auf den zurückliegenden Win-
ter machen. Die ersten Schneefälle waren
schon Ende Oktober 2008 zu verzeichnen
und es mussten bis im März 2009 ausser-
gewöhnlich viele Winterdienst-Einsätze
geleistet werden. Die Schneefälle und
manchmal tiefen Temperaturen führten
zu zahlreichen Reaktionen bei der
Gemeinde. Die Reaktionen weisen eine
grosse Bandbreite auf. Für die einen soll-
te der Schnee liegen gelassen werden, da

er bis im Juni ja ohnehin geschmolzen ist.
Für die anderen sollte viel häufiger gesal-
zen und gepfadet werden. In diesem
Zusammenhang möchten wir Ihnen eini-
ge Fakten zum Winterdienst geben, nach
dem Motto «Haben Sie gewusst, dass»:
- die Gemeinde im Winter 2008/09 rund

40-45 Tonnen Streusalz benötigt hat?
- die Bauamtsmitarbeiter morgens um

03.00 Uhr aufstehen, die Wetter-/Stras-
senverhältnisse beurteilen und dann
den Einsatz für die Schneeräumung
auslösen?

- 7 Privatpersonen/Firmen (mit eigenen
Schneepflügen) und zwei Bauamtsmit-
arbeiter (mit Schneepflügen und Salz-
streuern) im Einsatz sind, wenn es
Schnee/Eis hat?

- die Einsatzstunden für den Winter-
dienst 2008/09 wahrscheinlich etwa
Fr. 40'000 kosten werden?

- Die Kosten für den Salzeinkauf 2008/09
etwa Fr. 8'000 betragen?

- viele Leute der Ansicht sind, dass die
Gemeinde zuviel pfadet und salzt?

- ebenso viele Leute der Ansicht sind,
dass die Gemeinde zuwenig pfadet und
salzt?

Haben Sie weiter gewusst, dass bei der
Schneeräumung eine klare Prioritätenlis-
te gilt:
- zuerst Gemeindestrassen 1. Klasse, auf

denen die Postautokurse verkehren;
- dann übrige Gemeindestrassen 1. Klas-

se;
- dann die Radwege, v.a. diejenigen, die

als Schulwege benützt werden;
- dann Gemeindestrassen 2. Klasse, die

eine Steigung aufweisen;
- dann die flachen Gemeindestrassen 2.

Klasse (wobei hier im Normalfall nur
Schnee geräumt wird; gesalzen werden
die flachen Quartierstrassen nur in
Extremsituationen):

- dann die Gemeindestrassen 3. Klasse
im Baugebiet.

Auch wenn wir als Bauamtsmitarbeiter
uns bewusst sind, dass wir es nie allen
Recht machen können, so versichern wir
Ihnen dennoch, dass wir auch im nächs-
ten Winter wieder unser Bestes geben
werden, um einen guten Winterdienst
gewährleisten zu können. Wir wünschen
Ihnen eine schöne Frühlingszeit.
Leo Zimmermann/Roland Aepli, Gemein-
debauamt und das Team der beauftragten
Winterdienst-Fahrer
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Steueramt
Einreichen der Steuererklärung 2008

Ende März 2009 läuft für die meisten
Steuerpflichtigen die Frist zur Einrei-
chung der Steuererklärung 2008 ab. Wir
danken den Steuerpflichtigen, die Ihre
Steuererklärung fristgerecht einreichen.

Direkte Bundessteuern 2008
Zahlungsfrist: 31. März 2009
Für Ihre Überweisung der Steuern dan-
ken wir Ihnen im Voraus bestens.

Bausekretariat
Aktuell läuft folgendes (ordentliches) 

Bewilligungsverfahren:

Rutz und Partner, Ringstrasse 17, 9536
Schwarzenbach: Neubau zwei Einfami-
lienhäuser verbunden mit Garagenbau
auf Grundstück Nr. 1620, Bündtstrasse,
Schwarzenbach

Hundekontrolle
Hundelösung 2009

Wir erinnern Sie daran, dass die Hunde-
lösung im Jahr 2009 aufgrund der in der
zentralen Datenbank registrierten Hunde
erfolgt. Bitte stellen Sie sicher, dass die
ANIS-Datenbank und die Gemeinde Jon-
schwil über Ihre aktuellsten Adressanga-
ben verfügen. Halter und Halterinnen
von registrierten Hunden müssen der
ANIS-Datenbank ihre Adressänderungen
und den Namen samt Adresse des neuen
Halters melden, wenn Sie den Hund ver-
kaufen oder verschenken. Auch der Tod
und der Neubesitz eines Hundes muss
gemeldet werden. 
Falls Sie neu im Besitz eines Hundes sind
oder keinen Hund mehr besitzen, bitten
wir Sie zu beachten, dass Sie Ihren Hund
bei der Gemeinde Jonschwil sowie bei der
ANIS-Datenbank an- bzw. abmelden
müssen.
- ANIS Animal Identity Service AG, Morgen-

strasse 123, 3018 Bern, Tel. 031 371 35 30,
Fax 031 371 35 39, E-Mail: info@anis.ch

- Gemeindeverwaltung Jonschwil, Post-
strasse 12, 9243 Jonschwil, Tel. 071 929
59 29, Fax 071 929 59 20, 
E-Mail: gemeinde@jonschwil.ch

Chipobligatorium
Seit dem 1. Januar 2007 gilt das Chipobli-
gatorium für Hunde in der ganzen
Schweiz. Die einzige Ausnahme bilden
Hunde, die mit einer lesbaren Tätowie-
rung gekennzeichnet sind. Falls Ihr Hund
noch über keinen Chip verfügt, bitten wir
Sie, dies schnellstmöglich nachzuholen.

Veranstaltungskalender

2. Quartal 2009
April
5. Palmsonntag, Kirchplatz/Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde

18. Nothilfe-Refresherkurs, Primarschulhaus Lütisburg, Samariterverein Oberrin-

dal und Umgebung

19. Erstkommunion, Schulhausplatz/Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde

Mai
2. Super-Lotto, Rest. Dörflibeiz, Damen-/Aktivriege Schwarzenbach

9. Muttertagsständli/Gottesdienst, Kapelle, Männerchor Schwarzenbach

9./10. Dorfgrümpelturnier, Schulareal Schwarzenbach, Männerriege 

Schwarzenbach

21. Auffahrtsgottesdienst, Wildberg, Kath. Kirchgemeinde

30. Fiesta 09, Schulareal Schwarzenbach, FC Niederstetten

Juni
1. Maibummel, Männerchor Schwarzenbach

3. Bürgerversammlung, Pfarreiheim Jonschwil, Dorfbürgerkorporation 

Jonschwil

13. Beachvolleyball-Grümpeli, OZ Degenau, Volley Joschwa

14. Fronleichnamsgottesdienst, Schulhausplatz, Kath. Kirchgemeinde

26. Vereinsausflug, Pfalz, Männerchor Schwarzenbach

OZ Degenau
Erfolgreiche 

Schülerinnen und Schüler

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass unsere Schülerinnen und Schü-
ler der 2. und 3. Oberstufe sehr erfolg-
reich die Aufnahmeprüfungen für die
weiterführenden Schulen absolviert
haben. Wir gratulieren euch herzlich zum
erreichten Resultat und sind stolz auf
euch:

Gymnasium
Stefanie Nef (3. Oberstufe), Matthias
Carelle, Sarah Dobry, Andrea Gämperli,
Cornel Gübeli, Aurelian Okle, Mirco
Schedler, Laura Wyss (alle 2. Oberstufe),
Lukas Dick, Cedric Nagel (beide ehemals
OZ Degenau)

Wirtschaftsmittelschule
Martina Dobry, Stefanie Nef (beide 3.
Oberstufe), Lukas Dick (ehemals OZ
Degenau)
Samuel Bernet, Schulleiter

Primarschule 
Schwarzenbach

Steinzeitwoche

In der Woche vom 27. April bis 1. Mai
2009 führt die Primarschule Hofacker
unter Anleitung von Lenaia GmbH
(www.lenaia.ch) mit allen Stufen eine
Sonderwoche zum Thema Steinzeit
durch. Der Unterricht findet während der
ganzen Woche nach einem Spezialstun-
denplan im Wald statt. Dabei durchlaufen
die Schülerinnen und Schüler verschie-
dene Ateliers. Es werden folgende The-
men behandelt:

- Feuer bohren, Feuer schlagen, Pfeil und
Bogen, Feuersteinbearbeitung, Birken-
pech, Backen, Korben, Knochen bear-
beiten, Sehnenschnüre, Ausbrennen,
fotografierende Fallen, Malen mit selbst
hergestellten Farben, Pumpenbohrer

Das Mittagessen wird montags, diens-
tags, donnerstags und freitags im Wald
eingenommen.



Aufruf zur Mithilfe
Damit eine Veranstaltung in dieser Grös-
se und auf diese Art möglich ist, sind wir
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Wir suchen
deshalb Eltern, die bei der Umsetzung
dieses Vorhabens gerne mithelfen wür-
den und auch über die nötigen zeitlichen
Ressourcen verfügen. Einerseits werden
Personen gesucht, die bei der Betreuung
der Ateliers mitmachen. Dazu findet am
Wochenende vom 25./26. April 2009 eine
Ausbildung statt. Es wäre vorteilhaft,
wenn einer dieser Ausbildungstage
besucht werden könnte. Andererseits
suchen wir Personen, die bei Transpor-
ten, Sanitätsposten, Mittagsverpflegung,
Betreuung Waldcamp, … mithelfen.

Sind Sie an der Mithilfe interessiert? Wir
würden uns sehr darüber freuen. Melden
Sie sich bitte bei den Klassenlehrperso-
nen oder der Schulleitung.

Besuchstag

Am Mittwoch, 25. März 2009 findet der
nächste Besuchstag statt. Eltern und
Interessierte sind willkommen, dem
Unterricht beizuwohnen.

Papiersammlung
Am Donnerstag, 26. März 2009 sammeln
die Schülerinnen und Schüler der Mittel-
stufe Papier und Karton. Bitte stellen Sie
das Sammelgut in kindergerechten Bün-
deln verschnürt rechtzeitig bereit. Vielen
Dank für Ihre Mithilfe.
Thomas Mayer, Schulleiter 

Primarschule Jonschwil
Elternbefragung 2009

Im Moment läuft unsere Befragung zur
Elternarbeit. Wir sind froh, wenn wir
Ihren ausgefüllten Fragebogen bis zum
Montag, 23. März 2009 erhalten (Sam-
melbox in den Schulhäusern).

Altpapiersammlung

Am Dienstag, 24. März 2009 findet die
nächste Altpapiersammlung durch die 3.-
6. Klassen statt.
Wir danken allen Eltern, wenn Sie ihre
Kinder der Witterung entsprechend ein-
kleiden (Jacke passt bei 10 Grad besser als
ein T-Shirt!). Die Schulkinder erhalten
einen Zvieri. Ein grosses Eindecken mit
Süssigkeiten/Esswaren ist daher nicht
nötig. Wir danken auch allen Einwoh-
nern, wenn sie diesen Punkt beim Bereit-
stellen des Altpapiers berücksichtigen.

Besuchstag
Am Mittwoch, 25. März 2009 findet unser
nächster Schulbesuchstag statt. An die-
sem Morgen veröffentlichen wir auch die
statistischen Ergebnisse der Elternbefra-
gung. Im Pfarreiheim richten wir dazu
wieder einmal unser Schulcafé ein. An
Plakatwänden stellen wir Ihnen die
Ergebnisse vor.
Lehrerschaft und Schulleitung sind wäh-
rend der Pausenzeit (9.40-10.00 Uhr)
anwesend. Die Schulleitung steht zusätz-
lich von 9.00-11.00 Uhr für Fragen und
Auskünfte zur Verfügung.

Frühlingsferien 2009
Die diesjährigen Frühlingsferien dauern
vom Samstag, 28. März bis zum Montag,
13. April 2009. Schulschluss vor den
Ferien ist am Freitag, 27. März 2009 um
15.10 Uhr. Der Unterricht beginnt am
Dienstag, 14. April 2009 nach Stunden-
plan.
Peter Mayer, Schulleiter

Musikschule Oberuzwil-
Jonschwil MSOJ

Themenkonzert: «Globetrotter»

Begeben Sie sich mit uns auf eine musi-
kalische Reise um den Globus. Wir starten
in der Aula des Oberstufenzentrum Dege-
nau in Jonschwil am Samstag, 21. März
2009 um 17.00 Uhr.
Als «Globetrotter» besuchen wir verschie-
dene Kontinente und kehren noch am
gleichen Abend zurück.
Die Schüler/-innen spielen Solo- und En-
semblestücke mit Klavier, Querflöte, Sa-
xofon, Violine, Gitarre, E-Gitarre, Block-
flöte, Schlagzeug sowie die Band «What’s
up».
Das Konzert bietet Gelegenheit eine Aus-
wahl von Instrumenten aus dem Unter-
richtsangebot der MSOJ «live» im Konzert
kennenzulernen. 
Das Konzert ist öffentlich, interessierte
Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich
willkommen!

Instrumentenvorstellung

Am Samstag, 18. April 2009 von 14.00-
16.00 Uhr, findet in den Räumen des OZ
Degenau, Jonschwil die alljährliche
Instrumentenvorstellung statt.

Samstag, 21. März 2009
12.00 ökumenischer Suppenzmittag,

Familienzentrum Schwarzenbach
14.00 Jungschar und Igel-Gruppe, Kirch-

gemeindehaus
16.30 Fiire mit de Chliine: Leb wohl lie-

ber Dachs,
evangelische Kirche Oberuzwil
und Kirchgemeindehaus

Sonntag, 22. März 2009
10.30 ökumenischer Gottesdienst, evan-

gelische Kirche Oberuzwil
Pfarrer Alfred Enz und Pfarreileiter
Rolf Haag
Kollekte: Brot für alle / Fastenopfer
Kolibri
anschliessend Suppentag, Kirch-
gemeindehaus

Freitag, 27. März 2009
12.00 ökumenischer Suppenzmittag,

Alterssiedlung Jonschwil
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Samstag, 28. März 2009
12.00 ökumenischer Suppenzmittag,

Familienzentrum Schwarzenbach

Sonntag, 29. März 2009
09.30 Gottesdienst, evangelische Kirche

Oberuzwil
Predigt: Pfarrer Alfred Enz
Kollekte: Waldenserkomitee
Apéro

10.45 Kirchgemeindeversammlung,
Kirchgemeindehaus

14.00 ökumenischer Sonntagstreff,
Kirchgemeindehaus

Montag-Mittwoch, 30. März-1.April 2009
Kindertage in Jonschwil, gemäss separa-
tem Programm

Donnerstag, 2. April 2009
11.45 Senioren-Mittagessen, Restaurant

Dorfplatz Oberuzwil

Freitag, 3. April 2009
12.00 ökumenischer Suppenzmittag,

Alterssiedlung Jonschwil

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil
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Samstag, 21. März 2009
17.30 Beichtgelegenheit in der Kapelle

Schwarzenbach
18.00 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 22. März 2009
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Donnerstag, 26. März 2009
07.15 Schülergottesdienst in der Pfarr-

kirche

Samstag, 28. März 2009
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 29. März 2009
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

anschliessend Kirchbürgerver-
sammlung im Pfarreiheim

Freitag, 2. April 2009
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

anschliessend eucharistische
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr

Pfarreikurs «Vater unser»

Unser Glaubensseminar der besonderen
Art: Locker, entspannt und doch ernst-
haft. Bereits ist der erste Abend vorbei,
und dennoch, falls Sie den Einstieg ver-
passt haben, dürfen Sie gerne auch jetzt
noch einsteigen. Die 8 Kursabende sind
jeweils am Mittwoch, 20.00 Uhr im Pfar-
reiheim Jonschwil, das nächste Mal am
25. März 2009. Kommen Sie vorbei, für
Informationen gibt Ihnen das Pfarreise-
kretariat unter Tel. 071 923 42 23 gerne
Auskunft. Flyer zum Kurs mit den einzel-
nen Themen liegen in Pfarrkirche und
Kapelle auf.

Ökumenische Suppentage

Alterssiedlung Jonschwil am Freitag
Familienzentrum Schwarzenbach am
Samstag
Noch an folgenden Daten sind die
Fastensuppentage in der Alterssiedlung
Jonschwil, sowie im Familienzentrum
Schwarzenbach:
In Jonschwil trifft man sich jeweils am
Freitag um 12.00 Uhr am 27. März und 3.
April 2009.
In Schwarzenbach jeweils am Samstag
um 12.00 Uhr am 21./28. März und 4.
April 2009.

Mit der Suppenaktion unterstützen wir
das Pfarreirprojekt Philippinen. Unkos-
tenbeitrag ist Fr. 5.00. Eine Anmeldung ist
nicht nötig, kommen Sie einfach vorbei.
Weitere Gottesdienste und Pfarreianlässe
unter www.st-martinspfarrei.ch, Pfarrei-
forum.

entwurf 09 kann beim Gemeindesekretari-
at (Büro Nr. 6), beim Empfang des Baude-
partementes, Lämmlisbrunnenstrasse 54,
9001 St. Gallen, oder im Internet unter
www.areg.sg.ch eingesehen werden. Bezie-
hen kann man den Anpassungsentwurf 09
zum Preis von Fr. 20.00 beim Amt für
Raumentwicklung und Geoinformation,
Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St. Gallen
(info.bdareg@sg.ch). Anregungen sind bis
23. April 2009 schriftlich mit kurzer
Begründung an das Amt für Raumentwick-
lung und Geoinformation zu richten. 

Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

Baudepartement des 
Kantons St. Gallen
Der Kantonale Richtplan 

wird angepasst

Der St.Galler Richtplan wird jährlich
überarbeitet, damit die aktuellen Bedürf-
nisse zeitgerecht aufgenommen werden
können. Von Mitte März bis Ende April
2009 wird der Entwurf der Richtplan-
Anpassung 09 öffentlich aufgelegt. 
Der Entwurf sieht folgende Anpassungen
vor: Auf Antrag der Standortgemeinden
wird ein neuer K-Standort für Einkaufs-
und Freizeitzentren im Gebiet Altfeld in St.
Margrethen in den Richtplan aufgenom-
men und der bisherige K-Standort Unter-
letten, Widnau, gestrichen. Im Dezember
2007 hat die Regierung die Agglomerations-
programme St. Gallen / Arbon-Rorschach,
Obersee und Wil zur Kenntnis genommen
und das Baudepartement beauftragt, die
drei Agglomerationsprogramme dem Bund
einzureichen und die raumrelevanten Er-
gebnisse der Programme in den kantonalen
Richtplan zu überführen. Letzteres ist
Hauptthema des vorliegenden Anpas-
sungsentwurfs. Die wichtigsten Verkehrsin-
frastrukturprojekte der Agglomerations-
programme sind auch Bestandteil des 15.
Strassenbauprogramms und des 4. ÖV-Pro-
gramms. Die Aufnahme der Agglomera-
tionsprogramme in den Richtplan hat des-
halb auch eine Anpassung des Richtplan-
Kapitels Strassen und eine Neufassung des
Richtplan-Kapitels Öffentlicher Regional-
verkehr zur Folge. Anhand des zusammen
mit dem Kantonalverband Steine Kies
Beton St.Gallen (KSKB) erarbeiteten Ab-
baukonzepts 2007 sind alle im Richtplan
bezeichneten Abbaustandorte neu beur-
teilt worden; das aktualisierte Richtplan-
Kapitel enthält statt 80 nur noch 26 künfti-
ge Abbaustandorte.

Einladung zur Mitwirkung 
der Bevölkerung

Die Bevölkerung ist eingeladen, an der
Anpassung 09 des Richtplans des Kantons
St. Gallen mitzuwirken. Der Anpassungs-

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Frauengemeinschaft
Lismistube
Mir treffed üs zum Lisme am: Dienstag,
24. März 2009, ab 14.00 Uhr i de Alters-
siedlig.
Mir wünsched en gmüetliche Nomittag.
Das Vorstandsteam

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 25. März 2009, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli
3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 950 25 28.

Kinder- und Juniorentenniskurse

Auch diesen Frühling bietet der TC Degen-
au Kinder- und Juniorentenniskurse an. In
Gruppen nach Alter und Stärkeklassen
können Jugendliche den schönen Tennis-
Sport erleben. Anmeldung und weitere
Infos über die Homepage www.tc-dege
nau.ch.
Auf ein reges Interesse freut sich der TC
Degenau.
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Weltmarktführer

expandiert und sucht

engagierte, motivierte

Teamplayer

freie Zeiteinteilung

Fr. 2’000-4'000.- mtl.

2. Standbein/Wiedereinst.

Kontakt M. Eisenring

079 248 75 21

Nachmieter gesucht!

per 1. Juni für schöne,
helle
4 1/2-Zimmer-
Wohnung
in Schwarzenbach.
91.6 m2, ruhige, zentrale
Lage.
Mietzins Fr. 1’600.00 
inkl. NK + Garage
Tel. 079 364 52 40 
(ab 16.00 Uhr)

Die Praxis bleibt
vom 04.04.09 bis

13.04.09
geschlossen.

Dr. med. P. Germann,
Schwarzenbach

55 JAHRE FRAUENCHOR SCHWARZENBACH

Wir laden Sie herzlich ein zur

Samstag, 28. März 2009
Mehrzweckhalle Schwarzenbach

Beginn: 20.00 Uhr

Festwirtschaft, Tombola und Strandbar

Ein bunter Strauss an Liedern erwartet Sie 
mit folgenden Chören:

Damenchor Oberuzwil
Männerchor Engelburg

Gemischter Chor Mettlen
Jodlerclub Wil

Männerchor Oberbüren
Ladies & Gentlemen

Frauenchor Schwarzenbach

Eintritt frei!

Wir freuen uns auf Sie!
Frauenchor Schwarzenbach

M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
9500 Wil / 9536 Schwarzenbach
071 923 60 70

Lehrstellen 2009
Dachdecker / Spengler
Schnuppern erwünscht

Dachkontrollen
Unterhalt, Reparaturen

M. Schönenberger AG
Bedachungen, Fassaden, Spenglerei
Dachkontrollen, Unterhalt, Reparaturen

9500 Wil
9536 Schwarzenbach

071 923 60 70

Steuerklärung 2008
zuverlässig ausgefüllt

Einfache Steuererklärung ab Fr. 80.– exkl. MwSt

Treuhand Sutter GmbH, Salzwiesstrasse 4, 9243 Jonschwil
Tel. 071 923 86 61 info@treuhandsuttergmbh.ch

www.thur-verlag.ch
9243 Jonschwil, Kronenstrasse 7

Druckvorlagen, Drucksachengestaltung

Brigitte Sutter
Buchhalterin mit eidg. FA 
Sozialversicherungs-        
fachfrau mit eidg. FA
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Frauenchor 
Schwarzenbach

Sängerstobete

Am Samstag, 28. März 2009, feiert der
Frauenchor Schwarzenbach mit einer
Sängerstobete sein 55-jähriges Bestehen.
Verschiedene Chöre zeigen an diesem
Abend in der Mehrzweckhalle Schwar-
zenbach ihr Können. So hören Sie den
Damenchor Oberuzwil, den gemischten
Chor Mettlen, den Männerchor Oberbü-
ren, den Männerchor Engelburg, den Jod-
lerclub Wil, die acapella-Formation
Ladies & Gentlemen und natürlich den
Frauenchor Schwarzenbach. Türöffnung
ist um 19.00 Uhr, Programmbeginn um
20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei. In unserer Festwirt-
schaft und an der Strandbar sorgen wir
gerne für Ihr leibliches Wohl.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem
gemütlichen Abend in geselliger Runde
und mit viel Gesang!

Bäuerinnenvereinigung
Jonschwil-Schwarzenbach

Zur Erinnerungung

Blumenampeln bepflanzen
Am Mittwoch, 25. März 2009, ab 13.00
Uhr bei Ursula Luna. Anmelden sofort bei
Tel. 071 923 21 78 oder per E-Mail: ansi-
keller@bluewin.ch.

Kegeln
Am Freitag, 17. April 2009 treffen wir uns
zum Kegeln. Treffpunkt: 19.45 Uhr, Käsi-
platz Jonschwil
Der Vorstand

Oberrindal und Umgebung«Persönlich» mit Regierungsrätin 
Karin Keller-Sutter

Am Mittwoch, 1. April 2009, um 20.00
Uhr, laden die Freisinnigen Frauen der
FDP Wil-Untertoggenburg in den Hof zu
Wil in Wil. Unter dem Motto «Persönlich»
wird Regierungsrätin Karin Keller-Sutter
zu verschiedenen Fragen Red und Ant-
wort stehen. Sie wird über ihren politi-
schen Alltag Auskunft geben und auch
persönliche Fragen beantworten. So sol-
len auch Dinge diskutiert werden, die
sonst in der Politik oft keinen Platz
haben. Durch den Abend wird FDP Kan-
tonsrätin Imelda Stadler (Ganterschwil)
führen.
Herzlich eingeladen sind alle Frauen der
Region Wil-Untertoggenburg, die sich für
Politik im Allgemeinen interessieren und
an einer nicht alltäglichen Gesprächsrun-
de mit unserer Regierungsrätin interes-
siert sind.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 7/2009
Freitag, 3. April 2009

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 30. März 2009, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 30. März 2009, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

Humor
«Wie geht’s Ihnen denn?», fragt der
Arzt freundlich einen Patienten, den er
lange nicht mehr gesehen hat und
zufällig auf der Strasse trifft. Der Ange-
sprochene, leicht verlegen: «Mir geht’s
ganz ausgezeichnet. Aber Sie nehmen
mir das doch hoffentlich nicht übel?»

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 38.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22, ein-
wohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch-> Verkehr gerne ent-
gegen.

23.03. 2 GA
24.03. 2 GA
25.03. 2 GA
26.03. 1 GA

27.03. 2 GA
29.03. 3 GA
30.03. 2 GA
31.03. 1 GA

01.04. 2 GA
02.04. 2 GA
03.04. 1 GA

Wir gratulieren…

An der Schweizermeisterschaft in Lugano
gewann Luzio Egli, Jonschwil den
Schweizermeistertitel der Massivholz-
schreiner. Luzio Egli wird die Schweiz im
September 2009 an den Berufsweltmeis-
terschaften World Skills in Calgary, Cana-
da, vertreten.

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns.

Nothilfe-Refresherkurs
Sie…
- möchten helfen, wissen aber nicht

wie…
- haben den Nothilfekurs schon vor län-

gerer Zeit besucht…
- möchten Ihre Kenntnisse auffrischen…

Dann besuchen Sie unseren Refresher-
Nothilfekurs!
Der Samariterverein Oberrindal und
Umgebung bringt Ihr Wissen an einem
Samstagmorgen wieder auf den neusten
Stand.
Datum: Samstag, 18. April 2009
Zeit: 9.00-12.00 Uhr
Ort: Primarschulhaus in Lütisburg
Anmeldungen und weitere Auskünfte:
Beatrice Jenny, Tel. 071 393 29 84 oder per
E-Mail: sv.oberrindal@bluewin.ch.
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Wilerstrasse 33 (1.Stock) 
9536 Schwarzenbach 

Tel. 071 / 923 83 82 
      079 / 275 97 69 

Chäsbrättli Schwarzenbach
Schweizerkäse, Rauchfleisch, Wein,  

Spirituosen, Geschenke und vieles mehr……… 

Besuchen Sie uns in unserem gemütlichen Laden 

Freitag   14.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 08.00 bis 17.00 Uhr 

IN SCHWARZENBACH

Öffnungszeiten:
Samstag: 9–17 Uhr
Sonntag: 10–17 Uhr

– sämtliche Renault Neuheiten
– Cafeteria · Wettbewerb

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

28./29. März 2008

GROSSE FRÜHLINGSAUSSTELLUNG
21./22. März 2009

Pneuhaus
Gämperli
8370 Gloten-Sirnach
Tel. 071 966 42 34
Fax 071 966 21 60
www.gaemperli.ch
info@gaemperli.ch
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Jonschwil 

an zentraler Lage ab
sofort zu vermieten 

6-Zimmer-
Wohnung 
an der Schulstrasse 4

Mehr Auskunft erhal-
ten Sie unter

Tel. 071 923 44 85

Erscheint im Jahr 2009 jeweils am
Freitag in den geraden Wochen.
Inserateschluss ist jeweils am Montag,
16.00 Uhr.

Auflage: 1560 Exemplare
Inseratepreise ab 1.1.2009
mm Preis pro mm
Höhe und Spalte
bis 50 mm Fr. 1.—
ab 50 mm Fr. 0.90
ab 100 mm Fr. 0.85
ab 250 mm Fr. 0.70
ab 500 mm Fr. 0.65
Spezielle Gestaltungswünsche werden
nach Aufwand verrechnet.
Für Fremddaten übernehmen wir keine
Verantwortung! 
Platzierungswünsche können nicht
berücksichtigt werden!

Spaltenbreiten
1-spaltig 43mm
2-spaltig 92mm
3-spaltig 140mm
4-spaltig 188mm

Seitenteile Preis
1/4 Seite 262 mm Fr. 183.—
1/2 Seite 524 mm Fr. 340.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 680.—

Preise ab Vorlage für Vereine, Parteien,
Korporationen in der Gemeinde
1/4 Seite 262 mm Fr.  65.50
1/2 Seite 524 mm Fr. 131.—
1/1 Seite 1048 mm Fr. 262.—

Mindestpreis pro Inserat Fr. 35.—
Alle Preise Exkl. 7.6% MWST

Füller-Inserate / Dauer-Inserate
Sehr günstige Preise! Fragen Sie uns!

Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7
Tel. 071 923 57 05, Fax 071 923 57 20
info@thur-verlag.ch

Erfolgreich! Inserate im
GEMEINDEAKTUELL

Die Autowaschanlage

in Jonschwil

Dörflibeck Schwarzenbach, Tel. 071 923 35 65
im Dörfli Sonntags geöffnet 09.00 - 17.00 Uhr

Dorfbeck Jonschwil, Tel. 071  923 30 25


